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Sozialverband trifft 
sich zum Grillen
holsen (WB). Wie bereits im 
Rundschreiben an alle Mit-
glieder des Sozialverbandes 
Holsen angekündigt wurde, 
wird das Grillen nicht wie 
sonst üblich im Dorfge-
meinschaftshaus Holsen 
ausgerichtet, sondern im 
Café Vielfalt in Büttendorf – 
und zwar  am Samstag, 23. 
Juli. Es wird ein Grillbuffet 
angeboten. Die Veranstal-
tung beginnt um 12 Uhr. Es 
wird um kurzfristige An-
meldung bei der Vorsitzen-
den Margret Bollmann unter 
Telefon 05744/3105 gebeten.

Hüllhorst

tageskalender

n rat und hilfe
entstörungsdienst erdgasversor-

gung, Gelsenwasser energie-
netze, rund um die Uhr er-
reichbar unter telefon 
0800/7999960.

n entsorgung
Wertstoffhof hüllhorst, Weide-

horst 50, sa. 8 bis 13 Uhr ge-
öffnet (telefon 
05744/5095626).

n Vereine und Verbände
heimatverein schnathorst, Bus-

bahnhof schnathorst, so. 8.30 
Uhr Wanderung.

aquarienfreunde, Vereinsraum in 
der sporthalle tengern, so. 
10.30 bis 12.30 Uhr sonntags-
treff.

n Gesundheit
Verein Wiehensport hüllhorst, 

Café Waldkristall, Bergstraße 
141, sa. 16 Uhr treffen der 
Wiehenwalker.
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halbjahresumsatz bei einer Milliarde euro – anfang des Jahres terra e-sports Gmbh gegründet

Wortmann-Gruppe weiter auf stabilem Kurs
hüllhorst (WB). Die Wort-
mann-Gruppe blickt im ers-
ten Halbjahr 2022 zufrieden 
auf die Geschäftsentwick-
lung im In- und Ausland. Die 
Unternehmensführung er-
wartet  wieder einen Umsatz 
von voraussichtlich etwa 
zwei Milliarden Euro am 
Ende des Jahres, wie das 
Unternehmen am Freitag 
mitteilte. Innerhalb der ers-
ten zwei Quartale wurde er-
neut ein Umsatz von rund 
einer Milliarde Euro erzielt. 
Die Wortmann-Gruppe ist 
an mehr als 25 Unterneh-
men beteiligt. 

Siegbert Wortmann ist 
realistisch: „Die Auswirkun-
gen der Corona-Pandemie 
waren auch im ersten Halb-
jahr 2022 noch zu spüren. 
Besonders herausfordernd 
sind weiterhin die Verknap-
pung verschiedener Kompo-
nenten und Distributionsar-
tikel aus verschiedensten 
Gründen, aber insbesondere 
aufgrund des Krieges in der 
Ukraine. Wir hoffen auf eine 
Verbesserung dieser Situa-

tion im zweiten Halbjahr.“
Das Jahr 2022 entwickelt 

sich aber dennoch für die 
Wortmann-Gruppe dank 
ihrer branchenübergreifen-
den Ausrichtung und ihrer 
starken Position auf dem 
deutschen Markt in einem 

zufriedenstellenden wirt-
schaftlichen Rahmen. Den 
größten Anteil hat in diesem 
Zusammenhang weiterhin 
die familiengeführte Wort-
mann AG mit einem Halb-
jahresumsatz von knapp 
500 Millionen Euro. 

Die weiteren Beteiligun-
gen der Wortmann-Gruppe 
befinden sich einerseits im 
weiten IT-Feld aber auch im 
Nicht-IT-Bereich. Die BAB 
Distribution GmbH mit etwa 
100 Millionen Euro sowie 

Kosatec mit rund 250 Millio-
nen Euro Umsatz, Wort-
mann Telecom mit 50 Mil-
lionen Euro, Roda als Mili-
tär-IT-Spezialist oder auch 
das Unternehmen MCD, das 
sich auf Lösungen im Medi-
zinbereich spezialisiert hat, 
mit 20 beziehungsweise 10 
Millionen Euro tragen im 

Bereich der IT-Unterneh-
men der Wortmann-Gruppe 
zum Halbjahresergebnis bei. 

Das Halbjahresvolumen 
2022 im Nicht-IT-Bereich 
manifestierte sich stabil bei 
mehr als 60 Millionen Euro. 
Dazugehörige Unternehmen 
wie die Wortmann Leasing 
und Factoring haben im ers-

ten Halbjahr zusammen 
mehr als 10 Millionen Euro 
Umsatz erbracht. Westfalia 
Deutschland beziehungs-
weise USA als Anbieter von 
automatischen Logistiksys-
temen erzielten in der ers-
ten Jahreshälfte 2020 rund 
25 Millionen Euro bezie-
hungsweise 20 Millionen 
Euro Umsatz. Des Weiteren 
haben aber auch W&K Ge-
häusebau, das Bauunterneh-
men S+W Bau sowie Terra 
Gebäudetechnik ihren An-
teil von rund 5 Millionen 
Euro dazu beigetragen. 

Als Highlight des ersten 
Halbjahres nennt das Unter-
nehmen die Terra Wort-
mann Open (ehemals Gerry 
Weber Open) in Halle/West-
falen. Der Namensgeber des 
wohl größten und bedeu-
tendsten Rasentennistur-
niers Deutschlands ist seit 
2021 die Wortmann-Unter-
nehmensgruppe. „Ein hoch-
karätiges Teilnehmerfeld 
mit mehreren Top-10-Spie-
lern und etwa 100.000 Zu-
schauerinnen und Zuschau-

er machten das Turnier zu 
einem tollen siebentägigen 
Event.“ Viele Unternehmen 
der Wortmann-Gruppe hat-
ten dazu zahlreiche Kunden 
und Partner eingeladen.

Gespannt ist der Unter-
nehmensgründer auf die 
Entwicklung der Terra e-
sports GmbH, die Anfang 
des Jahres gegründet wurde. 
„Als erfahrener PC-Herstel-
ler wollen wir diesen Markt 
mit all seinen Facetten in 
den kommenden Jahren 
noch intensiver mitgestal-
ten“, so Siegbert Wortmann 
abschließend.

Die Unternehmensführung erwartet wieder einen Umsatz von 
voraussichtlich etwa zwei Milliarden Euro am Ende des Jahres.

Firmenchef Siegbert 
Wortmann.Fotos: Wortmann 

auswirkungen der 
Pandemie waren 
auch im ersten 
halbjahr 2022 noch 
zu spüren.

notdienste

aPothekeN
apotheken-Notdienst: telefon 

0800/0022833 (kostenlos).
Dienstbereit   samstag von 9 bis 

9 Uhr: strauß-apotheke in Die-
lingen,  am thie 2, telefon  
05474/478.

Mühlen-apotheke in hille,  Min-
dener straße  82, telefon 
05703/3814.

Dienstbereit   sonntag von 9 bis 
9 Uhr: stern-apotheke in lüb-
becke,  lange straße  1, telefon  
05741/310886.

löwen-apotheke in ostercap-
peln,  Große straße 9, telefon  
05473/91047.

ÄrZte
Notdienst-anrufzentrale:
telefon 116117, kostenlos, 18 

bis 8 Uhr, in lebensbedrohli-
chen Notfallsituationen bitte 
telefon 112. außerdem steht 
die rettungsambulanz im 
krankenhaus rahden bereit.

allgemeine Notfalldienstpraxis 
lübbecke im im krankenhaus 
lübbecke, Virchowstraße 65: 
samstags, sonntags und feier-
tags von 8 bis 22 Uhr. aus-
kunft über weitere Notfall-
dienstpraxen unter telefon 
116117.

kinderärzte: kontakt über den 
hausarzt oder ärztlichen Bereit-
schaftsdienst, telefon 116117. 
ab 20 Uhr ist in Notfällen das 
team des elkI im Wesling-kli-
nikum erreichbar, telefon 
0571/790-4001.

augenärzte: telefon 116117.
Zahnärzte: telefon 

01805/986700 (14 Ct. pro Mi-
nute aus dem Festnetz).

hals-Nasen-ohren-arzt: Dr. Mi-
cheely, Im Großen Vorwerk 54, 
32049 herford, telefon 
05221/2035.

hNo-klinik in Minden, telefon 
0571/7900. 

kleINtIer-NotDIeNst 
MINDeN-lüBBeCke

samstag, 12 Uhr, bis Montag, 8 
Uhr: telefon 01805/123477. 

hIlFe IN Not
hospiz Veritas: Bahnhofstraße, 

tel. 05741/80960, Beratung.

Mitgliederversammlung der lebenshilfe lübbecke im Zeichen des Danks

„Auch in Zukunft gemeinsam stark“
lübbecke (WB). „Die Lebens-
hilfe Lübbecke ist in den 
letzten 60 Jahren sehr groß 
geworden und stetig ge-
wachsen. Hieran haben ganz 
viele Menschen mitgearbei-
tet. Für diese herausragende 
Leistung und Aufbauarbeit 
spreche ich allen meinen 
herzlichen und tief empfun-
denen Dank aus, stellvertre-
tend für alle nenne ich unse-
ren Ehrenvorsitzenden 
Horst Bohlmann. Auf diese 
Entwicklung können und 
sollten wir alle stolz sein.“ 
Mit diesen Worten begrüßte 
der Vorstandsvorsitzende 
der Lebenshilfe Lübbecke, 
Georg Droste, alle Vereins-
mitglieder und Gäste bei der  
Mitgliederversammlung der 
Lebenshilfe Lübbecke.

Besonders hieß Droste 
den Lebenshilferat mit der 
Vorsitzenden Alexandra 
Bastians und ihrem Stellver-
treter Jürgen Schmidt will-
kommen. Seit 2017 hat der 
Rat seine Arbeit aufgenom-
men. Ihm gehören Men-
schen mit Behinderungen 
an, die in einer der Werk- 
oder Wohnstätten der Le-
benshilfe Lübbecke beschäf-
tigt oder betreut werden. 
Der Lebenshilferat berät 
den Vereinsvorstand und 
trägt die Interessen der 
Menschen mit Behinderun-
gen unmittelbar an den Ver-
einsvorstand heran.

Nach dem Gedenken an 
die verstorbenen Vereins-
mitglieder, Beschäftigten 
und Mitarbeiter nahm 
Georg Droste die Ehrungen 
für langjährige Mitglied-
schaften vor. Für 50-jährige 
Mitgliedschaft wurden Wil-
fried Große-Bursiek und 
Christel Koch geehrt. Her-
mann Kottkamp, Renate 
Spreen und Luise Wagner 
erhielten Glückwünsche für 
40 Jahre im Verein. Für 25-
jährige Treue sprach Droste 
dem BSG Lübbecke, Michael 
Gundelfinger, Angelika Ko-
kemor und Elke Luderer sei-
nen Dank aus. Als Zeichen 
der Anerkennung erhielten 
die Jubilarinnen und Jubila-
re einen Blumenstrauß und 
ein Jahreslos der „Aktion 
Mensch“. Nach einer Menge 
Applaus aller Anwesenden 
erfolgte der Bericht des Vor-
standes und der Geschäfts-
leitung.

Georg Droste stellte klar, 
dass trotz weiter andauern-
der Pandemie die Vereins-
anliegen und vielfältigen 
Herausforderungen für die 

Belange für Menschen mit 
Behinderungen erfolgreich 
weiterentwickelt werden 
konnten. Durch die Anfor-
derungen aus dem Bundes-
teilhabegesetz, der Digitali-
sierung und dem gesell-
schaftlichen Wandel wurde 
die Gremienarbeit optimiert 
und in Teilen neu organi-
siert. Im Zuge dessen hat 
der Vorstand fünf Projekte 
in Auftrag gegeben, in 
denen Gremienmitglieder, 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Lebenshilfe zu-
sammenarbeiten. Ulrich 
Schneider kümmert sich um 

das Projekt „Ehrenamt“, 
Wilhelm Henke ist für die 
„Öffentlichkeitsarbeit“ ver-
antwortlich, Ernst-Wilhelm 
Rahe betreut das Projekt 
„Bundesteilhabegesetz“, 
Uwe Schmale ist zuständig 
für „Digitalisierung“ und die 
Federführung für das Pro-
jekt „Mitgliedergewinnung“ 
liegt bei Jobst-Peter Ger-
lach-von Waldthausen. 

Einen großen Dank sprach 
der Vorstandsvorsitzende 
zudem allen Bereichen aus, 
die in der Pandemie hervor-
ragende Arbeit geleistet ha-
ben, mit einem besonderen 

Blick auf die Kooperationen 
mit ehrenamtlicher Unter-
stützung. Unter anderem 
nannte Droste die von Heike 
Attrot koordinierte Unter-
stützung und Begleitung 
von Menschen mit Behinde-
rungen, das Schwimmpro-
jekt mit dem Rotary Club 
Lübbecke, die inklusiven Fe-
rienspiele in Bünde, die Ko-
operation mit dem TuS 
Stemwede und der Sport-
kompanie im Lübbecker 
Bürgerschützen-Bataillon 
sowie die Auftritte der 
Werkstattkappelle. 

„Das ist gelebte Inklusion. 
Mir geht es darum, diese 
Aktivitäten zukünftig noch 
mehr in den Vordergrund zu 
stellen“, unterstrich Droste, 
„Ich möchte der Geschäfts-
leitung, allen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern, Be-
schäftigten, Angehörigen, 
Mitgliedern und Gremien-
mitgliedern für ihr außerge-
wöhnliches Engagement in 
den Corona-Zeiten danken. 
Ohne dieses Engagement 
hätten wir das nicht ge-
schafft und die Lebenshilfe 
würde nicht so gut dastehen 
bei all den unvermeidbaren 
Belastungen. Gemeinsam 
waren wir stark und ge-
meinsam werden wir auch 
in Zukunft stark sein.“ 

Zusätzlich berichtete Jo-

seph Boegner, Bereichsleiter 
Wohnen, über das Thema 
„Gewaltprävention“, und die 
stellvertretende Vorsitzen-
de Angela Hölscher infor-
mierte über „Bildungsange-
bote“. Nachdem die Mitglie-
derversammlung dem Ver-
einsvorstand einstimmig 
Entlastung erteilt hatte 
wurden zum Abschluss drei 
Vorstandswahlen vorge-
nommen, in der es zu ein-
stimmigen Wiederwahlen 
kam. Stellvertretende Vor-
sitzende der Lebenshilfe 
Lübbecke  bleibt weiterhin 
Angela Hölscher. Beisitzer 
Wilhelm Henke und Ernst-
Wilhelm Rahe wurden eben-
falls wiedergewählt. 

Unterhaltung durch das Lebenshilfetheater: Volker Maschmeier, Rosemarie Steinmeier, Dirk Haseloh und Sabine Schwarze zeigen bei der 
Mitgliederversammlung ihre bunten Kostüme, Lieder und Schauspiel.  Fotos: lebenshilfe lübbecke

Seit 50 Jahren im Verein der Lebenshilfe Lübbecke: Wilfried Große-
Bursiek erhält Glückwünsche von Georg Droste. 

50 Jahre Lebenshilfe Lübbecke: 
Georg Droste überreicht Chris-
tel Koch einen Blumenstrauß 
als Zeichen des Danks und der 
Anerkennung.

Aquarienfreunde 
machen sauber
schnathorst (WB). Die 
Aquarienfreunde Schnat-
horst reinigen am 6. August 
von 9 bis 12 Uhr ihren Ver-
einsraum in der Sporthalle 
Tengern. Verantwortlich ist 
Vorsitzender Michael Göbel.


